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MEDIENMITTEILUNG, 23. März 2022 

VONOVIA AWARD FÜR FOTOGRAFIE 

Fotografin Heidi Specker erweitert das 
Team der Fachjury 
Der VONOVIA AWARD FÜR FOTOGRAFIE vermeldet einen 
renommierten Neuzugang: Heidi Specker wird zum Start der sechsten 
Ausgabe des Awards neue Jurorin. 

„Ich freue mich sehr über die neue Verstärkung unserer Jury des 
VONOVIA AWARD FÜR FOTOGRAFIE. Prof. Heidi Specker ist sowohl in 
ihrem eigenen fotografischen Werk als auch in ihrer Lehrtätigkeit in 
Leipzig von herausragender nationaler und internationaler Bedeutung“, 
sagt der Juryvorsitzende Martin Brockhoff. 

Aufgewachsen in Damme, lebt Heidi Specker heute in Berlin und Leipzig 
und ist Professorin für Fotografie an der Leipziger Hochschule für Grafik 
und Buchkunst. Bekannt wurde Heidi Specker in den 1990er-Jahren durch 
Architekturfotografien, bei denen sie offensiv als eine der ersten die 
digitale Technik einsetzte und durch sie eine neue Bildsprache entwickelte. 
Ihre Arbeiten werden national wie international in Einzel- und 
Gruppenausstellungen gezeigt. 

Heidi Specker erweitert die hochkarätig besetzte Fachjury des VONOVIA 
AWARD FÜR FOTOGRAFIE, in der weitere prominente Juroren und 
Jurorinnen aus den Bereichen Fotografie, Journalismus, Wirtschaft und 
Lehre zusammenkommen. Den Vorsitz hält der Fotograf Martin Brockhoff. 
Weitere Mitglieder sind: Peter Bialobrzeski (Fotograf), Anna Gripp 
(Chefredakteurin der Zeitschrift PHOTONEWS), Daniel Riedl (Mitglied des 
Vorstandes der Vonovia SE), Nina Röder (Fotografin und Professorin an 
der University of Europe for Applied Sciences Hamburg), Linn Schröder 
(Fotografin und Professorin für Fotografie an der Hochschule für 
Angewandte Wissenschaften in Hamburg), Dr. Reinhard Spieler (Direktor 
des Sprengel Museum Hannover ) und Ingo Taubhorn (Kurator des Hauses 
der Photographie | Deichtorhallen Hamburg). 

Vom 1. April bis zum 30. Juni können FotografInnen ihre Fotoserien zum 
Thema ZUHAUSE einreichen. Der Fotowettbewerb richtet sich an Profi- und 
NachwuchsfotografInnen und zählt mit insgesamt 42.000 Euro Preisgeld 
zu den höchstdotierten Fotopreisen in Deutschland. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Die Jurysitzung findet im Sommer 2022 statt, gefolgt von der 
Preisverleihung Ende September und anschließenden Präsentationen und 
Ausstellungen unter dem Titel ZUHAUSE NO. 6. 
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BIOGRAFIE HEIDI SPECKER 

 
Bild: Heidi Specker 

Foto: Neven Allgeier 

1962  Geboren in Damme, lebt und arbeitet in Berlin und 
Leipzig 

1984-1990  Studium an der Fachhochschule Bielefeld 

1993-1995 Studium an der Hochschule für Grafik und Buchkunst 
Leipzig 

1996 Europäischer Fotopreis, Deutsche Leasing 

1997 Preisträgerin ars viva – Nachwuchspreis für Medienkunst 

1999 Arbeitsstipendium Kunstfonds Bonn e.V. 

2005 IM GARTEN im Sprengel Museum, Hannover 
Deutscher Fotobuchpreis für den Katalog IM 
GARTEN/Concrete, Steidl Verlag 

2008 Landhaus Lemke im Mies van der Rohe Haus, Berlin 

2010 Stipendiatin der Villa Massimo, Rom, Italien 
Help me I am blind in der RMIT Gallery, Melbourne, 
Australien 

seit 2011 Professur, Klasse für Fotografie an der Hochschule für 
Grafik und Buchkunst Leipzig 

2012 MG Road im ATMA, Le Corbusier Building, Ahmedabad, 
Indien 
Dazu erschien eine gleichnamige Künstlermappe bei 
Spector Books 
TERMINI im Leopold Hoesch Museum, Düren 
Dazu erschien Sankt Anna im Verlag der Buchhandlung 
Walther König 

2015 Re-prise in der Pinakothek der Moderne, München 
Dazu erschien ein gleichnamiges Künstlerbuch, 
herausgegeben von Ann und Jürgen Wilde 

2016 Heidi Specker – IN FRONT OF, Fotografien 2005/2015, 
Berlinische Galerie 
Dazu erschien ein gleichnamiger Katalog, herausgegeben 
von der Berlinischen Galerie 

2017 SAAT SEED, Mies van der Rohe Haus, Berlin 
Dazu erschien ein gleichnamiger Katalog, herausgegeben 
von zweck + form 

2020 DAMME, Oldenburger Kunstverein 
Dazu erschien ein gleichnamiger Katalog im Verlag der 
Buchhandlung Walther und Franz König 

2021 DAMME, Kunsthalle Lingen 
Dazu erschien ein zweiter Katalog im Verlag der 
Buchhandlung Walther und Franz König 

 

 

 


